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Sehr geehrte Damen und Herren 

Die oben genannt Verordnung, welche die meldepflichtigen Infektionskrankheiten einzeln nennt, 

wird der aktuellen epidemiologischen Situation in der Schweiz angepasst. 

Aus aktuellem Anlass wird die Überwachung der Zoonose Coxiella burnetii (Q-Fieber) wieder 

eingeführt.  

Die Meldepflicht betrifft die diagnostizierenden Laboratorien. Innerhalb einer Woche zu melden sind 

Erregernachweise, die auf eine akute Infektion durch C. burnetii hinweisen (Nachweise spezifischer 

Antikörper gegen Antigene der Phase II und Nachweise erregerspezifischer Nukleinsäuren).  

Die Meldung erfolgt unter Angabe von Entnahmedatum, Material, Methode und nachgewiesene 
Antikörper. Die Angaben zur untersuchten Person (Initialen, Geburtsdatum, Wohnort) und zum/zur 
auftraggebenden Arzt/Ärztin (Name, Adresse, Telefonnummer) sind unerlässlich für die 
epidemiologische Mustererkennung und eine allfällige Ausbruchsabklärung durch die 
Gesundheitsbehörden. 
Hintergrund und weitere Details entnehmen Sie der beiliegenden Erläuterung zur 
Verordnungsänderung. 

Die Inkraftsetzung der Änderung ist auf den  01.11.2012 vorgesehen. 

Die Inkraftsetzung erfolgt relativ kurzfristig mit der Absicht, allfällige durch den diesjährigen Alpabzug 
verursachte Übertragungen auf den Menschen aufzuzeigen. 

Wir danken Ihnen für die gute Zusammenarbeit und grüssen Sie freundlich  
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